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NOCH  HE IMATLOSE ,  abholbere i t e 

I L LUS IONSbanderolen  von 2022 .
GÜNTHER HALAMA, 
GUIDO WALCH
ART CLUB IMST

MANFRED SCHILD,
EVELYN FRÖHLICH
Kellertheater Innsbruck

ANDREAS SCHETT
Musicbanda Franui
Villgraten, Innsbruck

ALOIS SCHÖPF
Promenadenkonzerte
Innsbruck, Lans

THOMAS LARCHER
Pianist, Festivalleiter
Schwaz	

MARKUS PLATTNER 
Theatermacher
Schwaz

2022: 82 nominiert: 79 Banderolen übergeben. Drei 
Auserwählte (Nr. 30, 38 und 49) haben nix bis Ableh-
nung „zurückgemeldet“. Angenommen.

NOCH HEIMATLOSE 
BANDEROLEN AUS 2022.
Die bis dato nicht übergebenen ILLU-
SIONSBANDEROLEN werden an diesem 
Abend übergeben. 
(Immerhin nach Treibhaus, Kulturbogen55 und Kunstpause 
unser – vierter! Schluß- Versuch) 

Wir laden 
zu dieser Übergabe ein. 
EH KLAR: Wer diesen Termin vergisst, versäumt, verpasst, nie-
manden Vertrauensvollen zum Abholen findet, fällt unter unsere 
jetzt doch selbstverordnete KUNSTPAUSE. 

—•	 ABHOLBEREIT, 6 HEIMATLOSE BANDEROLEN VON 2022.

—•	 NEUE „Banderolistas“ 2023, frisch nominiert.

—•	 7 EHREN BANDEROLEN FÜR DAS LEBENSWERK.

—•	 PRÄSENTATION PUBLIKATION „ILLUSIONSBANDEROLEN“.
	 mit vielen Fotos – von den Banderolenübergaben, allen 82 „Banderolistas“, Beiträgen von 	
	 Susanne Gurschler, Manfred Steinlechner, Wolfgang Kostner, Thomas Schafferer, Helene 	
	 Schnitzer, Helmuth Schönauer, Andreas Braun, Alfred Lerchbaumer, Beatrix Palfrader, 
	 Ekkehard Schönwiese u.v.m.

—•	 „AUSERWÄHLTE ENERGIEBÜNDEL“ einmal den Fuß–Ball hin und her.

—•	 NOMINIERUNG und ÜBERGABE - DIE besondere Alois-Schild-Skulptur 	
	 die HOFFNUNGSVOLLE INSPIRATIONSQUELLE als Klassentreffen-	
	 Wanderpokal.

—•	 PROGRAMM rundherum - 7 mal 7 Minuten.

WIR LADEN EIN
ZUM KLASSENTREFFEN 2023

. . . u nd  a l l e ,  d i e  a uch  m i tkommen .
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s i eben  EXTRA-EHREN  banderolen  für  i hr  l ebenswerk , 

WALTER EINBERGER (Steinbruch)
Kramsach - Kramsacher Marmor
Ein paar Worte: Alois Schild

LUDWIG SCHWARZ † (Künstler)
Telfs
Ein paar Worte: Alois Schild

MARIA CREPAZ (Galerie St. Barbara)
Hall i.T.
Ein paar Worte

THEO PEER (Kabarettist, 
Pianist, „Toatznkacker“)Steinach
Ein paar Worte

FLORIAN ADAMSKI † (Schauspieler)
Hopfgarten
Ein paar Worte Irene Turin	

GERHARD SEXL † (Kabarettist, Liedermacher)
Kolsass
Ein paar Worte mit Musik:  Florian Sexl

ROBERT BARTH † (Kommunikator, 
„Brückenbauer“ Moderator) Igls
Ein paar Worte: Fabian Barth

UNSERE  neu  nom in i erten  „BANDEROL I STAS“  2023

MARTIN SAILER
ORF Tirol, Hörspiel

RUPERT LARL
Fotoforum Innsbruck

YETI BEIRER
Illustrator

HARRY TRIENDL
Multi-Medien-Künstler

MARKUS KOSCHUH
Kabarettist	

CLAUDIA LUGGER
Theatermacherin

CHRISTIAN KÖSSLER
Bibliothekar, Autor, Torwart

MARKUS STEGMAYR/FELIX KOZUBEK
Alpenfeuilleton

HANNES HOFINGER
Verleger

LUISE POST
Bibliothekarin, Widerstandsmärchen

HUBERT FLATTINGER
Autor, Illustrator

HUBERT TRENKWALDER
Musiker, Moderator

BERNHARD AICHNER
Autor und Fotograf

THOMAS DRIENDL
Ladengalerie Lichtsinn, Kommunikator

GEORG SCHÄRMER
Gastgeber ... Caritasdirektor a.D.

FLORIAN BRAMBÖCK
Saxophonist und Komponist

WIR LADEN EIN
...und  a l l e ,  d i e  a uch  m i tkommen .
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Hoffnungsvolle
Inspirationsquelle
Diese Skulptur wird übergeben und nach 365 
Tagen weitergegeben. 
Den Anfang macht Treibhaus-Chef Norbert Pleifer. Er sucht sich eine 
Person seines Vertrauens und seiner Wertschätzung aus und nominiert 
diese. Mit einer kurzen aber treffsicheren Begründung.

Übergabe ist am 4. Juni.

Die 

Hoffnungsvolle 
Inspirationsquelle 

verbringt dann ein ganz besonderes Jahr bei der oder dem Auserwähl-
ten und wird nach Ablauf des Jahreslauf durch neuerliche Nominie-
rung und Weitergabe weitergereicht. Das Procedere bleibt immer das 
gleiche.

Jeweils ein Jahr lang bietet die Schildsche Skulptur Hoffnung und 
Inspiration für die auserwählte Person. Und darüber hinaus.

Jeder Gastgeber der Inspirationsquelle entscheidet, wem und und mit 
welcher Begründung die „Hoffnungsvolle Inspirationsquelle“ den vor-
läufigen Wohnsitz ändert. 
Auch „Banderolistas“ können ausgewählt werden. Auch eine mehrma-
lige Auswahl ein- und derselben Person ist möglich.

MITEINANDER auch noch GUTES TUN:
Wir suchen „BANDEROLISTAS“, die ein 
AUSERWÄHLTES ENERGIEBÜNDEL von ALOIS SCHILD aufwerten, „pimpen!“, 
gestalten und künstlerisch, wort-und kunstmalend verzieren. 
Die ENERGIEBÜNDEL werden ausgestellt, dokumentiert und sollen für einen 
sinnvollen Zweck versteigert/verkauft werden. Details beim Banderolenfest ...
Eine BRÜCKE zum Fußball und zum HERZ FÜR DEN TIROLER FUSSBALL.
Neben ALOIS SCHILD ist Trainer TOM SILBERBERGER ein „Verbinder“.
Zweck? Der Alois weiß mehr, wer und was ... 

5
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SILBERBERGER



UNSER  heur ig es  expertenTEAM

MODERATION GABRIELA SCHILD
RAFAEL HAIDER

DIE BESONDERE LAUDATIO HARALD WINDISCH

MUSIKALISCHE
UMRAHMUNG 
DRINNEN + DRAUSSEN

Da sind 
wir auch noch auf der Suche ...

FOTOREPORTAGE
VIDEO

FLO LECHNER 
GERALD IGOR HAUZENBERGER

VOR ORT TECHNISCHER 
SUPPORT - FILM. VIDEO

SIMON RIEDMANN

SiEBEN MAL SiEBEN MINUTEN

UNSER & EUER FEST-PROGRAMM. 
Dafür suchen wir ganz einfach 7 Minuten-Beiträge von EUCH. 
Musikalisches. Videos, Lesungen. 
Was IHR wollt. Zum Thema KULTUR und KUNST.
ZUM KLASSENTREFFEN.
Als Zeitlimit haben wir uns 7 Minuten ausgedacht.  Aktionen und Action der BANDEROLISTA. 
Frei und ohne Einschränkung. Einfach - uns kontaktieren und die 7 Minuten einmelden. 
Wir freuen uns über jede EINMELDUNG.
Genau.  
(Das haben wir: Stand 19. Mai 2023)

S I EBEN  MAL  S I EBEN  M INUTEN  -  BANDE -ROLL EN-PROGRAMM

VIDEO-GRUSSBOTSCHAFTEN  I + II + III GANS ANDERS FESTIVAL
Junges Festival stellt sich kurz vor.

CHRISTIAN KÖSSLER 
„Ein Tor ist, wer im Tor isst!“

GESUCHT. NOCH FREI

DIETHER „DIETZ“ BECKE GESUCHT. NOCH FREI

AFEU 
MARKUS STEGMAYR/FELIX KOZUBEK

GESUCHT NOCH FREI
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WEEKEND Magazin 
Die Doppelseiten mit den BANDEROLISTA wird weiter fortgeführt. Bis 
dato sind 12 BANDEROLISTA und ihr Tun dokumentiert und erschienen. 
DANKE WEEKEND!—Manuela & Manuel. Wer es besonders „eilig“ hat, 
kann sich auch gerne bei uns melden. 

WANDER-ILLUSIONSBANDEROLE:
Bleibt weiter unser großes Ziel - vielleicht nur ein Traum. Eine ILLUSION. 
Aber eine „WANDER-BANDEROLE“ wäre es wert, wirklich zu werden. Eine 
Mutter-BandERoderSIEole könnte fix, die kleinere BANDEROLE verbin-
dend und von Station zu Station wandern ...

EINTRITT FREI.

E in Kellerraum – das 
war vor 36 Jahren der 
Ort, an dem die Ge-
schichte von „Kultur 

am Land“ begann. Ein Ge-
schäftsmann aus Buch hatte ihn 
dem späteren Vereinsobmann 
Hans Kirchmair gratis angebo-
ten. Voraussetzung: Eine sinn-
volle Idee für dessen Nutzung. 
Diese war schnell gefunden. 

„Kulturarbeit“ lauteten Ziel und 
Herausforderung. Eine Gruppe 
tat sich zusammen, kaufte eini-
ge Eimer Farbe und krempelte 
die Ärmel hoch. Ein Jahr lang 
wollten sie aus eigener Kraft und 
ohne finanzielle Unterstützung 
beweisen, dass ihr Konzept mit 
Leben gefüllt werden kann. Die 
Kritik, Kultur könne nur in einer 
Stadt funktionieren, sollte wi-

FO
TO

S:
 K

A
L/

KU
LT

U
R 

A
M

 L
A

N
D

, F
LO

 L
EC

H
N

ER
, B

A
N

D
ER

O
LI

ST
A

 

FO
TO

S:
 K

A
L/

KU
LT

U
R 

A
M

 L
A

N
D

, F
LO

 L
EC

H
N

ER
, B

A
N

D
ER

O
LI

ST
A

BANDEROLISTA. 36 Jahre sprudelnde Kreativität, hitzige Diskussionen, über 1.600 Veran-
staltungen, Künstler aus aller Welt, Abwechslung, Erweiterung des Horizonts, Freunde tref-
fen, tanzen, lachen, singen, staunen, Gemeinschaft. Kultur am Land-Initiator Hans Kirchmair.

Der Tiroler Kulturaktivist, Holzbildhau-
er, Abenteurer und Weltenbummler 
HAKI Hans Kirchmair ist ein wahrer 
Pionier der Kunst- und Kulturvermitt-
lung in der ländlichen Region. Mit 
„Kultur am Land“ gründete er mit 
seinen MitstreiterInnen 1986 in Buch 
– St. Margarethen eine einzigartige 
Kultureinrichtung, deren Leitsatz 
„Vielfalt statt Einfalt“ gelebt und zele-
briert wurde und wird. Das von ihm 
gegründete, seit 2009 jährlich statt-
findende „Zommkemma Festival“ 
wird, wie der Kulturverein selbst, von 
seinem Sohn Armin erfolgreich wei-
tergeführt. Begegnungen und Ergeb-
nisse mit ihnen sind immer überra-
schend, wunderschön, lehrreich und 
ermutigend. Wie das „Vogelscheu-
chenbauen“ vor dem Tiroler Landes-
theater Ende der 90er: Ankleiden der 
Vogelscheuchen mit persönlicher 
Kleidung durch Kinder, tagelange 
Ausstellung, danach wurden die 
Scheuchen von den Kindern nach 
Hause mitgenommen – DER Festival-
renner. Chapeau! Kultur am Land ist 
ein Kleinod und ein kunterbunt-glän-
zender Fixpunkt im Kulturherzen von 
Tirol. www.illusionsbanderolen.tirol

Herbert Waltl & Alois Schild (re.)

„Ich möchte auch weiterhin die Tiroler 
Kulturlandschaft mit meinem Team und 
engagierten Menschen mitgestalten und 

positiv beeinflussen. Kultur macht viel 
Arbeit aber auch sehr viel Freude!“

Armin Kirchmair & KaL Team 

NOCH
DA.ZU.

INFO 
KaL Büro Adresse
Verein Kultur am Land
Maurach 301 / 2,  
6220 Buch in Tirol
Armin Kirchmair Mobil:  
0660-6715964

Veranstaltungslokal:  
(Keine Postadresse) 
St. Margarethen 101  
6220 Buch in Tirol
www.kulturamland.at

WEEKEND- 
SERIE

Kulturbiotop am Land
... Kultur zum Gemeinsam-Spaß-haben, wie beim Zommkemma Festival, und ... 

 ... Kultur aus  
aller Welt, wie 
ein Konzert der 
mongolisch-irani-
schen Band See-
da. 

KaL bietet 
Kultur zum 
Mitmachen, 
wie Trom-
melbau mit 
Kids, ... 

derlegt werden. Genau das 
war es auch, was das Team 
besonders reizte. „Man 
muss die Leute abholen, wo 
sie stehen“, lautete die Über-

zeugung. Viel Emotion, viel 
Engagement und viel Arbeit 
waren im Spiel. Die Idee 
fand Anklang und wurde 
von vielen Leuten mitgetra-

ZOMMKEMMA FESTIVAL …
...soll Menschen verbinden und steht für zwanglose,  
 unkomplizierte Begegnungen, aus denen besondere
 Momente entstehen können.
...steht für die Freude darüber, dass es so unterschied- 
 liche Menschen gibt. 
... schafft einen Platz, an dem Menschen sich ohne   
 Ausgrenzung oder Vorurteile begegnen, austauschen   
 und kennen lernen können.
 

Banderolista und 
Kultur am Land- 
Gründer Hans 
Kirchmair (li.) 
und Luggi Ascher. 

gen. Und was klein und mit viel Impro-
visation begann, existiert noch immer 
und ist längst zu einer fix verankerten 
Kulturplattform im Unterland gewor-
den. Das hat nicht zuletzt das Team von 
Kultur am Land selbst überrascht. Und 
so sieht ihre Arbeit aus:   

Wir sind... Alte Hasen und junge Hüp-
fer, kreative Köpfe und fleißige, ge-
schickte Hände. Kultur am Land wird 
heute von drei Generationen geleitet. 
Immer wieder sind junge, engagierte 
Leute „nachgewachsen“. Wir finden das 
gut so. Auf diese Weise kommen frische 
Ideen und frischer Schwung dazu. Wir 
sind ein Team mit Spaß an Kultur und 
Gemeinschaft und dabei so unter-
schiedlich wie unser Programm. Wir 
sind aber auch ein ehrenamtlich arbei-
tender Verein.  

Bei uns... Gibt es Raum und Möglich-
keiten. Z. B. für junge Musiker und ihre 
ersten Auftritte. Kinder werden an Kul-
tur und Kreativität herangeführt. Bei 
uns gibt es ein Angebot für die ver-
schiedensten Interessen. Von Yoga- 
Kurs bis Reggae-Party, von Lesung bis 
Kabarett, von Kino bis Konzert, von 
Ausstellung bis Workshop. 

Wir wollen... Menschen mit Kultur 
(nah)versorgen. Über Kultur unter-

Das KaL – Kultur am Land-Team 2012 und rechts 1993 – engagierte, kreative,  
ideenreiche und begeisterte Kulturliebhaber sind „nachgewachsen“. 

schiedlichste Menschen zusammen-
bringen, mit Fremdem konfrontieren 
und so die Angst davor abbauen, nie-
manden belehren, sondern Chancen 
bieten, sich zwanglos kennen zu lernen.

Wir wünschen uns... Keine Welt, in 
der alle Menschen gleich sind, denn un-
ser Credo ist Vielfalt statt Einfalt. Wir 
wünschen uns aber eine Welt, in der alle 
Menschen den gleichen Wert und die 
gleichen Möglichkeiten haben. Kultur 
verbindet.  V
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I
ch lache also lebe ich – 

Woassteh!!!!! Getreu 

diesem Motto ist der 

Kulturverein Wunder-

lich ein lebendiger Verein, 

dessen MitgliederInnen die 

Liebe und Faszination für 

Kunst und Kultur teilen und 

gemeinsam wertvolle Kultur-

veranstaltungen auf die Beine 

stellen. Egal ob in außerge-

wöhnlichen Locations oder 

mit außergewöhnlichen 

KünstlerInnen. Egal ob Kaba-

rett, Konzerte, Vorträge, Le-

sungen, Clownerie, Akroba-

tikshow, Comedy uvm. – 

Kleinkunst auf Großstadtni-

veau, das ist der Anspruch des 

Vereins. Handverlesene Kul-

turperlen nach Kufstein zu 

FO
TO

S:
 F

LO
RI

A
N

 E
G

G
ER

, F
LO

RI
A

N
 L

EC
H

N
ER

FO
TO

S:
 F

LO
RI

A
N

 E
G

G
ER

, F
LO

RI
A

N
 L

EC
H

N
ER

KULTURVEREIN WUNDERLICH. Seit 2001 gibt es diese Kufsteiner Kulturinstitution, die 

fast 200 Veranstaltungen an über 35 verschiedenen, zum Teil außergewöhnlichen Orten 

in Kufstein organisiert (z.B. in einer Dosenfabrik, in Zimmereien, in einer Glasbläserei). 

Wir starten unsere „Banderolistas“- 

Tour kleinkunstfidel im Unterland. 

Kufstein. Seit 2001 gibt es ihn, den 

Kulturverein Wunderlich. Und 

Hugo Neuhauser ist einer dieser 

unermüdlichen Masterminds, ein 

„Kulturarbeiter“, der gemeinsam 

mit seinen Verbündeten, dem 

40-köpfigen ehrenamtlichen Team, 

werkt. Über 50.000 BesucherIn-

nen hat man begrüsst, zahlreiche 

Österreich- und Tirolpremieren ge-

feiert. Gemeinsam dafür gesorgt, 

dass die ganze Region Kufstein die 

Vielfalt der regionalen, der gren-

züberschreitenden, kunterbunten 

Kulturwelt vermittelt bekommt. 

Und auch ganz „Weltstadt“ sein 

darf. Hugo Neuhauser hat stellver-

tretend für diese Initiative , persön-

lich – für sein großes Herz und die 

unermüdliche Arbeit an Kulturver-

mittlung in Tirol – eine Illusions-

banderole verdient und erhalten.

www.illusionsbanderolen.tirol

Herbert Waltl & Alois Schild (re.)

MIT FREUNDLICHER  UNTERSTÜTZUNG  VON

VERANSTALTUNGSTIPPS

 
Das Programm der #wuku23 und #wuku24 ist wieder ein ausgewogener 

Mix aus bekannten Größen und vielversprechenden Neuigkeiten, Klein-

kunst auf Großstadtniveau: 

n  25. März 2023: Alexander Huber „Die steile Welt der Berge“.

n 15. April 2023: Louie‘s Cage Percussion (sie traten unter anderem  

 schon sieben Mal hintereinander in der Elbphilharmonie Hamburg und   

 drei Mal in der Volksoper Wien auf).

n 20. Mai 2023: Bella Ciao, Konzert mit einigen der profiliertesten  

 SängerInnen und MusikerInnen Italiens, aus der Toskana und Umbrien,   

 Sardinien und Apulien.

n 26. September 2023: Katharina Strasser „Keine Angst“. Eine schräge   

 Tribute-Show über 50+1 Jahre Austro-Pop. 

n 9. Dezember 2023: Alfred Dorfer Kabarett „und…“. 

„Was uns besonders wichtig ist: Qua-

litativ hochwertige Kleinkunstveran-

staltungen mit sozialer Verantwortung 

und im Sinne der Nachhaltigkeit“

Kulturverein Wunderlich

NOCH

DA.ZU.

Ukulele Orchestra of Great Britain

Welten  
Wunderlich Varieteabend

NEUE  

WEEKEND- 

SERIE

Das Kulturverein Wunderlich-Team!

bringen und das mittlerweile 

seit über 20 Jahren. 

Besonderheiten. Privater 

Kulturveranstalter, in der Re-

gion verwurzelt, familiäres 

Ambiente, nicht profitorien-

tiert. Mit den Veranstaltun-

gen zusammenhängenden 

Aktivitäten werden selber or-

ganisiert, z.B. eigene Gastro-

nomie (mit Gewerbeschein), 

eigenes, selbst entwickeltes 

Ticketingsystem und viele innovative 

Eigenheiten mehr.  

Große Namen. Seit 23 Jahren bietet 

der Kulturverein Wunderlich ein jähr-

liches Kulturprogramm – stellvertre-

tend einige der KünstlerInnen, die be-

reits die Wunderlich-Bühne bevölkert 

haben: Iris Berben, die deutsche Kaba-

rettlegende Dieter Hildebrandt (ein 

heiter-satirisches Konzert und 

Tirolpremiere), The Ukulele Orchest-

ra of Great Britain, Josef Hader, Alfred 

Dorfer, Mnozil Brass, Al die Meola 

(„The Beatles“), Cornelius Obonya & 

österreichische Salonisten mit „Gern 

hart und komisch“ (Tirolpremiere), 

das kultige Kronos Quartet, Thomas 

Stipsits. 2021 zeigte Reinhold Messner 

seine Multimedia-Show „Weltberge – 

Die 4. Dimension“ erstmals in Öster-

reich, auf der Wunderlich-Bühne in 

Kufstein. Auch die große Senta Berger 

war mit „SIE und ER“ oder „Die Liebe 

ist eine Himmelsmacht“ bei den Wun-

derlichen.  
V

Alois Schild (hinten) 

im Kreise von Ban-

derolistas – vorne, 

2. v. li.: H
ugo Neu-

hauser. 

KONTAKT 

Kulturverein Wunderlich

hugo@woassteh.com

c.widauer@woassteh.com

www.woassteh.com 
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KONTAKT. RÜCKFRAGE.
Herr BERT Waltl, der Flaneur 
0676 73 63 193 - herbert@w2c.at
Alois Schild, der Künstler, keine Handy!
aloisschild60@gmail.com
aloisschild.at

AUF VIELFACHEN WUNSCH DER BANDEROLISTAS IM NACH-
GANG ZUM FEST 2022 HABEN WIR UNS ÜBERREDET EINE 
FORTSETZUNG, – KEINE WIEDERHOLUNG ZU MACHEN. 
DIE SZENE TRIFFT SICH WIEDER. EIN KLASSENTREFFEN. 
WIR FREUEN UNS AUF EUCH.
							       ALOIS SCHILD UND HERR BERT WALTL

Danke an die Loni
und den Norbert
für die abermalige
Gastfreundschaft.

»
ALL die 
ERSTEN 82 
Banderolistas 
findet man auf www.
illusionsbanderolen.tirol

Übrigens: Wer nicht kommen kann, Urlaub, Verhinderung, Vertretung, Brief, Mail – auch ein Video – alles  ist 
willkommen. Und noch etwas: Wie 2022. Es sind offiziell keine PolitikerInnen eingeladen.


